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Hunde sind Allesfresser. Am liebsten fressen sie Fleisch. Sie werden
häufig mit speziellem Futter aus der Dose gefüttert, das auf ihre Be-
dürfnisse abgestimmt ist. Meist ist in dem Futter leicht verdauliches
Hühnchen, Lamm oder Pute. Oft werden auch noch Hundeflocken und Gemüse unter das
Futter gemischt.

Auch die Katzen sind Fleischfresser. Sie fressen aber auch gerne Fisch und Gemüse. Für
sie gibt es ebenfalls fertiges Futter, das so genannte Trocken- und Nassfutter. 

Kleintiere, wie das Meerschweinchen und das Kanin-
chen, brauchen unbedingt gutes Heu. Wenn sie zu we-
nig Heu bekommen, funktioniert ihre Verdauung nicht
mehr. Zusätzlich brauchen sie ein wenig Frischfutter,
wie Obst, Salat, Möhren oder frisches Gras und Löwen-
zahnblätter. Damit sie ihre nachwachsenden Nage-
zähne abnützen können, brauchen die Tiere hartes
Brot oder Zweige zum Knabbern. Ratten sind Allesfres-
ser. Sie fressen zum Großteil pflanzliche Nahrung,
wie Getreide und Samen. Aber auch sie brauchen
täglich Gemüse oder Obst.

Vögel, wie zum Beispiel der Wellensittich, fressen am liebsten Samen. Es gibt spezielle Sa-
menmischungen, in denen Hirse und andere Körner enthalten sind. Auch die Wellensitti-
che brauchen Frischfutter, wie Löwenzahn oder Karotten und Äpfel. 

Es gibt viele verschiedene Zierfische, die je nach Art ein ganz spezielles Futter zu fressen
bekommen. Der Clownfisch wird zum Beispiel mit dem zerkleinerten Fleisch von Muscheln,
Fischen und Garnelen gefüttert. Der Diskusfisch wiederum bekommt unter anderem Was-
serflöhe und Mückenlarven.

Auch die Schildkröten stellen besondere Anforderungen an ihre Nahrung. Eine Landschild-
kröte füttert man zum Beispiel am besten mit Klee, Obst, gutem Heu und ab und zu mal
mit etwas fettfreiem Rinderhack oder sogar mit einer Heuschrecke. 

Forscherauftrag:
1. Informiere dich mithilfe des Textes und weiterer Bücher darüber, was die verschiede-

nen Haustiere fressen. 
2. Gehe in eine Zoohandlung und finde heraus, welche unterschiedlichen Futtersorten

für die Tiere angeboten werden. Notiere dabei auch die verschiedenen Preise. Trage
deine Forschungsergebnisse in die Futtersäcke (S. 15) ein.

Was Haustiere fressen (1)
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Was Haustiere fressen (2)
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Weil Hunde so intelligent und lernfähig sind, werden sie in vielen Be-
reichen als Helfer ausgebildet und eingesetzt. Hier sind einige Auf-
gaben beschrieben, die diese ausgebildeten Hunde übernehmen:

Aufgaben:
1. Lies dir die Beschreibungen durch.
2. Versuche dann das Kreuzworträtsel (S. 27) zu lösen. 
3. Fallen dir noch weitere Aufgaben ein, die Hunde übernehmen?

Der Hund als Helfer (1)

① Dieser Hund führt einen blinden Menschen auf Kommando überall
hin. Er hilft ihm über die Straße, findet Telefonzellen und kann beim
Aufmachen von Türen helfen. Er erkennt auch Gefahren und umgeht
z.B. herunterhängende Äste und andere Hindernisse.

② Dieser Hund ist so kräftig, dass er bewusstlose Menschen aus dem
Wasser retten kann. Er packt sie behutsam am Handgelenk und
zieht sie an Land. Vor allem Neufundländer werden für diese Aufga-
be ausgebildet, weil sie sehr gute Schwimmer sind.

③ Dieser Hund spürt mit seinem sehr guten Geruchssinn Drogen und
Sprengstoff auf. Er wird von der Polizei ausgebildet. Er sucht z.B. am
Flughafen im Gepäck nach Drogen.

④ Dieser Hund bewacht ein Haus oder ein Gelände. Er hört sofort,
wenn ein Einbrecher kommt, und warnt seinen Besitzer mit seinem
lauten Bellen.
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Aufgabe: Löse das Kreuzworträtsel.

Der Hund als Helfer (2)

Lösungswort:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

2

4

5

T
7 3 12

8

S
10 13

W A
11 9

E

F

P Ü

H

R

R

1
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④

③

②

①

DU
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